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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TTF Röthenbach : TV Längenau III 
Donnerstag, 13.04.2023, 19:30 Uhr

Horvath, Zangmeister und Waal bleiben gegen den TV 
Längenau III ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf die TTF
Röthenbach am vergangenen Donnerstag im 14. Saisonspiel auf den TV Längenau III. Die
Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Verantwortlich für
diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den
Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Horvath / Zangmeister.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Horvath / Zangmeister kamen mit der Spielweise
von Eisenschmidt / Jakob am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Bartsch / Krause beim letztendlich klaren 0:3 gegen Salehi / van Laak. Schaffer / Waal kamen mit
der Spielweise von Korlek / Höfer am Tisch dagegen gut zu Recht und mussten letztlich lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Lukas Horvath war in der Partie gegen Milad Salehi nicht zu
stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Passende spielerische Mittel hatte Lars Zangmeister
letztlich parat, um Dirk Eisenschmidt zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Keinen Punkt
beisteuern konnte Rainer Bartsch im Spiel gegen Thomas van Laak, das 0:3 verloren ging. Da war
final wirklich nichts zu holen. Wenig Gegenwehr leistete nachfolgend Thomas Schaffer bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Marion Korlek. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eher wenig Gegenwehr bekam Alexander
Waal dann bei seinem Sieg in drei Sätzen von Udo Höfer. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Julian Jakob wurden wenig später Tobias Krause unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler der TTF Röthenbach und des TV Längenau III. Völlig
ungefährdet war am Nachbartisch dagegen der Sieg von Lukas Horvath gegen Dirk Eisenschmidt
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:8, 10:12, 12:10 nicht verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 25:1 für Horvath und 7:8 für Eisenschmidt seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Lars Zangmeister gewann derweil sein Spiel gegen Milad Salehi sicher und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Zwischenzeitlich konnte Rainer Bartsch zwar
einen Satz gewinnen, verlor das im Vorfeld als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Spiel gegen
Marion Korlek aber trotzdem deutlich mit 3:11, 11:9, 5:11, 6:11. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der neue Zwischenstand war 7:5. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Thomas van Laak musste Thomas Schaffer Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Mit diesem Sieg hat van Laak nun 11
Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 7 Einzel verlor. Lange mit Julian
Jakob kämpfen musste Alexander Waal in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:9 (Waal) und 5:2 (Jakob).
Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Udo Höfer war Tobias Krause, obwohl er alles
gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
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für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Horvath / Zangmeister gewannen
gegen Salehi / van Laak mit 3:2. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TTF Röthenbach war unter
Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTF Röthenbach die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 19:9 bei 9 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TV Längenau III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 15:13. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTF Röthenbach

Doppel: Horvath / Zangmeister 2:0, Bartsch / Krause 0:1, Schaffer / Waal 1:0 
Einzel: L. Horvath 2:0, L. Zangmeister 2:0, R. Bartsch 0:2, T. Schaffer 0:2, A. Waal 2:0, T. Krause 0:
2 

 TV Längenau III
Doppel: Salehi / van Laak 1:1, Eisenschmidt / Jakob 0:1, Korlek / Höfer 0:1 
Einzel: D. Eisenschmidt 0:2, M. Salehi 0:2, M. Korlek 2:0, T. Laak 2:0, J. Jakob 1:1, U. Höfer 1:1


